
BADEPRALINEN
Wenn schon Vollbad, dann auch richtig! Mit einem Spritzer Duschgel ist es nämlich nicht getan, wenn der  

Aufenthalt in der Badewanne zu einem Erlebnis für alle Sinne werden soll. Mit diesen sprudelnden  
Badepralinen hingegen wirst du die Wanne gar nicht mehr verlassen wollen, denn sie entfalten im heißen 

Wasser einen umwerfenden Rosenduft!

DAS BRAUCHST DU DAFÜR:
1. 2 EL Zitronensäure 2. 1 EL Meersalz 3. 1 EL Natron 4. 4 EL Bittersalz 5. 2 EL Kakaobutter  

6. evtl. einige Tropfen Rosenöl 7. Rosenblätter 8. Schüssel 9. Pralinen- oder Eiswürfelform aus Silikon  
10. Einmalhandschuhe - Bevor du beginnst, ziehe dir Einmalhandschuhe über um deine Haut zu schützen.

Zunächst wird die Kakaobutter geschmolzen. Wenn 
du keinen Wasserbadeinsatz hast, stellst du einfach 
eine hitzefeste Schüssel in einen Topf mit heißem 

Wasser und drehst den Herd auf kleine Stufe. 

… die Zitronensäure (Vorsicht, wenn sie 
staubt, brennt das in Augen und Nase) und die 

zerkleinerten Rosenblätter …

Ist die Kakaobutter flüssig, den Topf von der 
Platte nehmen und auf Zimmertemperatur  

abkühlen lassen. Nach Wunsch Rosenöl  
einrühren.

… gut vermischen.

Inzwischen kannst du in der Schüssel die 
Salze, das Natron, …

Nun nach und nach so viel Kakaobutter 
hinzufügen, bis die Salzkörnchen gut 

zusammenhalten …
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… und mit den Händen verkneten. Sind die 
Badepralinen zu trocken, fallen sie später  

auseinander, sind sie zu fettig, sprudelt es nicht 
mehr so schön.

Noch mehr  
Ideen für dein Bad 

otto.de/ 
badideen

Anschließend wird die Masse in eine  
Silikonform gefüllt und im Kühlschrank 

durchgetrocknet. 

Fertig sind deine wunderbar duftenden Badepralinen! (Diese halten bei ent-

sprechender Lagerung übrigens so lange wie die verwendeten Rohstoffe.)

https://www.otto.de/badideen

